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Aufgabe 7) Für offene Teilmengen U, V ⊂ Rn bilden wir mit den Garben
der differenzierbaren Funktionen OU ,OV lokal geringte Räume. Zeige: Jeder
Morphismus (f, f#) : (U,OU) → (V,OV ) von lokal geringten Räumen wird
von einer differenzierbaren Abbildung φ : U → V induziert.

Man gebe eine neue Definition von differenzierbaren Mannigfaltigkeiten unter
Benutzung des Begriffs des lokal geringten Raumes.

(4 Punkte)

Aufgabe 8) Sei X ein beliebiges Schema, A1 = Spec(Z[Y ]) sowie Gm =
Spec(Z[Y, 1

Y
]).

(a) Zeige: man hat eine Bijektion zwischen HomSch(X,A1) und OX(X).

(b) Zeige: man hat eine Bijektion zwischen HomSch(X,Gm) und den Ein-
heiten OX(X)∗.

(2 Punkte)

Aufgabe 9) Für n ∈ N und einen Ring R betrachten wir die folgenden
Polynomringe

Ai = R[Yi0, . . . , Yi,i−1, Yi,i+1, . . . , Yi,n] für i = 0, . . . , n

mit Unbestimmten Xij (j 6= i).

Sei Xi = Spec(Ai) und Uij = D(Xij) ⊂ Xi für j 6= i sowie φij : Uij → Uji

von dem Ringhomomorphismus

ψij : (Aj)Xji
→ (Ai)Xij

, Xjk 7→
Xik

Xij

für 0 ≤ k ≤ n,
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mit ψij(r) = r für r ∈ R induziert, wobei Xii = 1 gesetzt sei.

Zeige, dass sich die affinen Schemata Xi über Spec(R) zu einem Schema X
über Spec(R) zusammenkleben lassen. Dieses Schema heißt n-dimensionaler
projektiver Raum über Spec(R), Bezeichung Pn

R.

(3 Punkte)
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